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An alle, die an die Förderung des Zugangs
zum Kulturerbe, an die Entwicklung des
Tourismus interessiert sind.

 

Das Museum der Geschichte von Trakai, Die Ausstellung
der sakralen Kunst

Das Museum der Geschichte von Trakai wurde im Jahr 1948 an einem malerischen Naturort, im
berühmtesten Komplex der Verteidigungsarchitektur Litauens – in den Burgen der Insel und der
Halbinsel gegründet. Die Verwaltung des Museums befindet sich im Territorium der Burg der
Halbinsel von Trakai, im restaurierten Gebäude des ehemaligen Dominikanerklosters. Innerhalb von
60 Jahren der Tätigkeit des Museums wurden mehr als 290 tausend Exponaten gesammelt. Im
Rahmen der Zusammenarbeit mit anderen Museen und Sammlern werden jährlich neue
Ausstellungen aus den Geldmitteln der Stiftungen des Museums eröffnet, neue
Ausstellungskatalogen herausgegeben. Die ersten Dominikaner-Mönche haben in Trakai im XVII.
Jh. umgezogen. Sie haben Boden auf dem Gelände des Schlosses der Halbinsel Trakai erhalten.
1799 begann eine Kirche zu bauen. Etwa 1823 wurde das Kloster mit elf Zellen, Sakristei,
Speisezimmer und Küche geöffnet. Am Kloster war die Schule.
Das Kloster von Dominikaner-Mönchen Trakai wurde nach dem Aufstand 1863 – 1864 geschlossen.
Zu Sowjetzeiten wurde das Gebäude dem KGB und der Miliz übergeben, hier wurden die
politischen Gefangenen festgehalten. 1986 wurde der Architekturkomplex des Schlosses und des
Dominikanerklosters der Halbinsel Trakai dem historischen Museum Trakai übergeben. 

 
 

Das Museum der
Geschichte von Trakai, Die
Ausstellung der sakralen

Kunst

Adresse: Kęstučio g. 4, LT-21104 Trakai
Tel. +370 528 53 941, +370 528 53 940
E-Mail info@trakaimuziejus.lt
April – Oktober: III-VII - 10:00 - 18:00 Uhr.
November – März: III-VII - 10:00 - 18:00 Uhr.
www.trakaimuziejus.lt/sakralinio-meno-
ekspozicija

GPS: 54.645533, 24.936298

Das ist einer von 5
Gegenständen, der in der
Regionalroute von Vilnius
vorgestellt ist, er ist für die
Menschen mit
Behinderungen und für alle,
die an die bequemere
Zugänglichkeit interessiert
sind, angepasst.

Die Regionalstrecke von
Vilnius

1. Burg Medininkai.

2. Kunstmuseum von Vytautas Kasiulis.

3. Das Geld-museum der Litauischen
Bank.

4. Basilika der Heimsuchung der
allerseligsten Jungfrau Maria von
Trakai.

5. Das Museum der Geschichte von
Trakai, Die Ausstellung der sakralen
Kunst.

Die Ausstellung der sakralen Kunst wurde 2005 geöffnet, sie wurde in der Kapelle des ehemaligen
Dominikanerklosters eingerichtet (im Territorium der Burg der Halbinsel Trakai) eingerichtet.
Hier werden liturgische Gefäße, Bekleidung, Altarzubehör, Kunstwerke mit religiösem Inhalt
ausgestellt. Ein der einmaligsten Ausstellungsobjekte ist der Stempel 1709 des Dominikanerklosters
Trakai mit dem Bild des Gründers von Mönchtum – des Heiligen Dominykas. In der Klosterkapelle
wird auch vielleicht das wertvollste Antiquitätsmöbel in Litauen – das von den florentinischen
Meistern geschaffene repräsentative Cassapanca der Spätrenaissance - gezeigt. Man meint, dass
dieser Bank-Kasten dem Bischof gehörte.
Die Restauration der Innenausstattung der Kapelle, die nach der Schließung des Klosters stark
beschädigt wurde (1863), wurde erst 2004 zu Ende gebracht. In der Kapelle wurden die Wandaltare
restauriert, die Fenster werden mit Glasgemälde mit Figuren des hl. Dominikus und hl. Johannes
Nepamukas dekoriert.
In der Kapelle wurde der restaurierte Keller geöffnet. Dort werden liturgisches Zubehör,
Kennzeichen der Kirchenprozessionen, die Skulpturen des Heiligen ausgestellt, wurde das
Fragment der Klosterküche wiederhergestellt, wo der Alltag der Ordensmönche präsentiert wird.
Messe statt, jedoch wurde dank dieses Museums diesem Denkmal der Kultur und der Geschichte
der sakrale Geist zurückerstattet.

Mehr unter

Das Objekt ist für Menschen mit Behinderungen zugänglich
 
Der Parkplatz kann auch von den Behinderten benutzt werden, neben dem Objekt (im Innenhof).
Der Zugang zum Objekt – flache Einfahrt (die Ausstellung der sakralen Kunst hat 2 Eingänge,
Eingang – durch den Haupteingang des historischen Museums).
Bequeme Bewegung am Objekt – keine Sperren.
Am Objekt gibt es der Aufzug (es gibt die Ruftaste).
Am Objekt gibt es die Behindertentoilette.

Mehr unter

Mehr besuchenswerte Orte sind auf der Webseite zu finden: www.beslenksciu.lt/turizmas-visiems/

Bleiben Sie auf dem Laufenden!

 

Verein für Menschen mit Behinderung
Gėlių Str. 7, LT – 01137 Vilnius, Litauen
Telefon: +370 5 269-13-08
Fax: +370 5 231-28-82
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https://play.google.com/store/apps/details?id=com.akis.beslenksciu
http://www.trakaimuziejus.lt/sakralinio-meno-ekspozicija
https://www.beslenksciu.lt/www.trakaimuziejus.lt/sakralinio-meno-ekspozicija
https://www.beslenksciu.lt/objektas/traku-istorijos-muziejus-sakralinio-meno-ekspozicija/
https://www.facebook.com/pages/Vytauto-Kasiulio-Dailes-Muziejus/624164734318630
http://beslenksciu.lt/

